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Termine aus der Josefstadt
9. 3. / Theater

Sehnsucht nach Kap Hoorn 
Ein Mann mittleren Alters kehrt ins 
abgeschiedene Paradies seiner Jugend 
zurück: an jenen Seestrand, an dem  
er die vollkommensten Tage seines 
bisherigen Lebens verbrachte.
 
19.30 Uhr, Theater in der Josefstadt,  
Josefstädter Straße 26 

8. 3. / Lesung

Polly Adler mit Hager & Händler
Angelika Hager und Andrea Händler 
lesen am Frauentag Polly Adler. Anlass 
ist der 100. Frauentag unter dem Motto 
„Offenes Rathaus für alle Mädchen  
und Frauen“. Beginn: 18.30 Uhr
 
Beginn des offenen Rathauses: 15 Uhr, 
Rathaus Wien, Eintritt frei

13. 3. / Theater

Peter Turrinis „Campiello“
In der trist-kargen Welt des Campiello 
streiten und lieben sich die Leute. Zank 
und Eifersucht, aber auch unbändiges 
Gelächter bestimmen den Alltag. Ein 
echter Turrini, Regie: Herbert Fötttinger.
 
20 Uhr, Theater in der Josefstadt, 
Josefstädter Straße 26 
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K
unst und Kreativität 
von Menschen für Men­
schen – eine neue Form 

der Berufsintegration für Men­
schen mit Behinderung. Das 
ist die Aufgabe des Projekts 
„unik.at“.

Berufs-Integration
mittels Kunst
Die Initiative, deren Träger 
der Verein „humanisierte Ar­
beitsstätte“ ist, hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Arbeitssu­
chenden mit mindestens 50 % 
Behinderung durch ein persön­
liches Schulungsprogramm den 
Einstieg in den angestrebten 
Beruf zu ermöglichen. Ziel ist 
die Integration in den Arbeits­
markt und in die Gesellschaft 
durch die Zusammenarbeit 
von Menschen mit Behinde­
rung und Künstlern. 
Die Zusammenführung dieser 
beiden Gruppen findet im Haus 
statt, wo die Teilnehmer ge­
meinsam mit Künstlern in den 
Werkstätten für Holz, Wachs 

und Keramik Kunsthandwerks­
produkte entwerfen und anfer­
tigen. Die Eckpfeiler des Kon­
zepts – Integration, Produktion 
und Vertrieb – sind ineinander 
verwoben und machen die Ein­
zigartigkeit des Projekts aus. 
Der Kulturverein „Freunde und 
Freundinnen der Josefstadt“ 

veranstaltet mit Unterstützung 
des Wiener Bezirksblatts 
die „Tage der offenen Werk­
stätten im 8.“. Sie werden am 
20. Mai eröffnet. Der Tag darauf 
ist der erste Ausstellungstag. 
„Unik.at“ wird seine Tore in 
der Albertgasse 33 bis 20 Uhr 
offen halten. 

Künstler laden ein. „Tage der offenen Werkstätten“ erstmals im 8.

Kunst integriert 
Menschen im Achten
Eine Josefstädter Initiative hilft der Integration von behinderten Menschen mittels Künstlern und 
Kunst. Bei den „Tagen der offenen Werkstätten im 8.“ am 21. Mai präsentieren sie ihr Schaffen. 

»
«

Die produzierten Kunsthandwerkstücke finan-
zieren Arbeitsplätze für behinderte Menschen. 	
				�     unik.at
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Erziehung.  Was brauchen 
Kinder? Welche Tricks gibt 
es um die Beziehung zu 
stärken? Und wie löst man 
Konflikte am besten wenn 
sie einmal auftreten? In   
ihrem neuen Buch widmet 
sich Autorin Sandra Velas-
quez den wichtigen Fra-
gen der Erziehung. Für die    
Kinderpsychologin gibt es 
dabei keine „schwierigen 
Kinder“ oder „schlechte 
Eltern“. In dem Ratgeber 
verrät sie dem Leser wie 
man sein Kind am besten 
unterstützt und ihm hilft 
den Weg im Leben zu fin-
den. Velasquez ist einem 
breiten Publikum als      
„Super Nanny“ aus dem 
Fernsehen bekannt. Sie 
lebt und arbeitet in Wien.  
„Die Brücke zu dir“, Ue-
berreuter 19,95 Euro. Ab 
Mitte März im Handel.   

Brücke des   
Verstehens


